
Bericht der Jugendleitung Mittelschwaben für die Jahreshauptversammlung 2020   
des Schachkreises Mittelschwaben am 17.10.2020 
 
Im Berichtszeitraum wurde erstmals eine U12-Kreisjugendliga im Schachkreis veranstaltet. 
Nachdem in zahlreichen Mitgliedsvereinen eine erfreuliche Zahl schachbegeisterter Kinder zum 
Training kommt, wurde die Idee geboren, für diese Altersgruppe einen eigenen Wettbewerb 
anzubieten. Zwar wollten nicht alle Jugendtrainer ihre teilweise sehr jungen Kinder, die zum Teil 
noch wenig Spielerfahrung hatten, gleich in einem Wettbewerb um Punkte antreten lassen, aber 
vier Vereine meldeten je eine Mannschaft, so dass die erste U12-Kreisjugendliga im Juli 2019 in 
Landsberg starten konnte. Das U12-Team der Gastgeber erwies sich als das stärkste und siegte 
klar mit 5:1 Punkten. Spannend wurde der Kampf um Platz 2: Die Teams des SC Schwabmünchen 
und des SC Türkheim/Bad Wörishofen erzielten beide 3:3 Mannschafts- und je 6 Brettpunkte. 
Mittels der Berliner Wertung ergab sich dann Platz 2 für den SC Schwabmünchen. Die bei der 
Siegerehrung anwesenden Eltern und Kinder waren sich einig, dass diese Wettbewerbsform 
beibehalten werden sollte. 
 
Den Auftakt der mittelschwäbischen Jugend-Saison 2019/20 bildete das vom SK Königsbrunn 
einmal mehr perfekt organisierte und schon zum 5. Mal ausgetragene Rapidturnier um den Pokal 
der Augusta-Bank. Über 100 Jugendliche traten am 14. September 2019  in den Altersklassen U10, 
U12, U14 und U18 gegeneinander an. Besonders erfreulich war in der U10 der überzeugende Sieg 
von Maximilian Hartl (TSV Landsberg) in einem Turnier mit 22 Teilnehmern. Großes Lob verdient 
auch der 2. Platz von Christian Schuster (SK Bobingen) in einer stark besetzten U14-Gruppe. In 
den beiden anderen Altersklassen schnitten aus dem Schachkreis Mittelschwaben  Peter Fischer 
(SK Klosterlechfeld) in U12 und Felix Pimpl (Schachfreunde Wehringen) in U18 am besten ab. 
 
Die Jugend-Einzelmeisterschaften der Altersklassen U10, U12, U14, U16 und U18 wurden an zwei 
Oktober-Wochenenden in Landsberg und Schwabmünchen ausgetragen, jeweils vorbildlich 
organisiert von den dortigen Schachverantwortlichen. Mittelschwäbische Meister wurden in ihrer 
Altersklasse: U10 Julian Maas (TSV Landsberg), U12 Leon Olfert (SK Klosterlechfeld), U14 Christian 
Schuster (SK Bobingen), U16 Julian Dietrich (SK Klosterlechfeld), U18 Amir Yaghoobi (Türkheim/ 
Bad Wörishofen).  
 
An der Schwäbischen Jugend-Einzelmeisterschaft Ende Februar 2020 waren aus Mittelschwaben 
dieses Mal nur sieben Teilnehmer in Violau mit dabei. Leider nahmen nicht alle der für das 
Bezirksfinale qualifizierten Jugendlichen die Einladung an. Erneut hervorzuheben ist die Leistung 
von Christian Schuster (Bobingen), der seinen Vorjahrestitel in U14 souverän verteidigte und 
ohne Verlustpartie mit 6 aus 7 Schwäbischer Meister wurde.  Erfreulich auch der 3. Platz von 
Maximilian Hartl und der 4. Platz von Julian Maas in U10 (beide Landsberg). 
 
Der Lockdown in der Corona-Pandemie und die Einschränkungen, die sich auch für den 
Schachsport ergaben, haben dazu geführt, dass die für das erste Halbjahr 2020 geplanten 
Kreisjugendligen nicht stattfinden konnten. Auch wenn inzwischen unter strengen Hygiene-
Auflagen Schach am Brett wieder möglich ist, überwiegt bei wieder steigenden Infektionszahlen 
die Skepsis, ob es derzeit sinnvoll ist, bis Jahresende eine Jugend-Kreiseinzelmeisterschaft durch-
zuführen. Eine Umfrage unter den Jugendleitern unserer elf mittelschwäbischen Schachvereine 
und -abteilungen ergab, dass im Augenblick nur vier zu einer Teilnahme von Kindern und 
Jugendlichen bereit sind (Stand vom 26. September).  
 
Für Vereine, die eine Teilnahme von Kindern und Jugendlichen an Nahschach-Meisterschaften zur 
Zeit nicht befürworten, beabsichtige ich im Winter eine Online-Einzelmeisterschaft anzubieten. 
Zwar kommt ein solches Turnier nicht für eine DWZ-Auswertung oder für die Qualifizierung zur 
Bezirksebene in Frage, aber es kann helfen, die Motivation für Schach vorübergehend aufrecht zu 
erhalten. Eine Online-Jugendmeisterschaft im Verein fand jedenfalls bei den Kids großen Anklang. 
 
Rolf-Dieter Pohl 
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